
KJG steht für Katholische Junge Gemeinde. Sie gibt es

in Deutschland fast überall – und du bist dort herzlich

willkommen! Als Mitglied der KJG gewinnst du neue

Freundinnen und Freunde und bundesweit viele Ver-

bündete. 80.000 Kinder, Jugendliche und junge Er-

wachsene engagieren sich in der KJG. Die KJG ist ein

großer Verband, und doch bist du nicht eine oder einer

unter vielen. Denn was hier läuft, bestimmst du mit! 

In der KJG kannst du was erleben: Aktion, Spannung

und Abenteuer, in der Gruppe, auf Wochenenden, in

Zeltlagern, bei Ferienfahrten. Du kannst in der KJG

Neues erkunden und dich für Dinge einsetzen, die dir

wichtig sind. Oder einfach deine Freundinnen und

Freunde treffen, mit ihnen Spaß haben und gemein-

sam was unternehmen.

Erlebe was!

Du hast was zu sagen in der KJG. Deshalb sind deine

Themen auch Themen der KJG. Was immer dich be-

wegt, in der KJG stößt du damit auf offene Ohren, fin-

dest Gleichgesinnte und Unterstützung. Doch in der

KJG wird nicht nur geredet, wir handeln und mischen

uns ein: Wir setzen uns ein für eine gerechte Welt und

eine lebenswerte Umwelt, für Toleranz und Fremden-

freundlichkeit. Wir machen besondere Aktionen für

Mädchen wie für Jungen. In der KJG kannst du dich

für deine Anliegen engagieren. 

Sag ’ was!

Du bewegst was als KJG-Mitglied. Denn KJGlerinnen

und KJGler setzen sich für ihre Interessen ein und

wollen ihre Welt nach ihren Vorstellungen gestalten.

Damit Veränderungen möglich sind, werden Demo-

kratie und Mitbestimmung groß geschrieben – egal

ob Mädchen oder Junge, ob Kinder, Jugendliche oder

junge Erwachsene; egal ob es um Aktionen und The-

men geht oder um die Wahl von Verantwortlichen:

Jeder und jede hat die gleichen Rechte, hat gleich

viel zu sagen: Jede Stimme ist gleich viel wert.

Bestimme mit!

Mach’ mit! Bewege dich und andere! 

In der KJG bist du mittendrin statt

draußen vor. Hier mischt du mit. 

Die KJG ist aktiv, vielfältig, bunt und

kreativ – ob in Gruppenstunden oder

bei Konferenzen, ob im Ferienlager

oder auf Wochenenden.

Diese Publikation wird aus Mitteln des Kinder- und Jugendplans des Bundes gefördert. 
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In der KJG bleibst du nicht stehen. Hier kannst du

dich ausprobieren und dich weiter entwickeln.  Und

findest Menschen, die dich dabei unterstützen. Du

lernst, deine Interessen zu vertreten und Verantwor-

tung für andere zu übernehmen. Das kommt dir

zugute – auch in der Schule, in Ausbildung und Beruf

oder im Studium. Und vielleicht wirst du selbst Leite-

rin oder Leiter in der KJG und kannst Kinder und

Jugendliche weiterbringen, die dann dort stehen, wo

du jetzt stehst.

Gut für dich!

Frag’ in deiner Pfarrei, ob es dort eine KJG gibt. Falls

du in der Nähe keine KJG-Pfarrgemeinschaft findest,

kannst du dich mit der Postkarte an die nächste KJG

Geschäftsstelle wenden. 

Viele Informationen über die KJG, ihre Aktionen und The-

men findest du auch im Internet unter www.kjg.de.

1 2 3 – schon bist du dabei!

✁

„Nie hätte ich daran gedacht, 

einer Sache zuzustimmen, die 

gegen mein Gewissen gewesen wäre.“ 

Thomas Morus (1478-1535) ist für diesen Grundsatz

mit seinem Leben eingestanden. Seine Haltung spricht

aus, was uns in der KJG wichtig ist. Deshalb ist er der

Schutzheilige der KJG.

KJG-Mitgliedschaftsinfo

mittendrin 

statt draußen vor Verändere mit!

Du veränderst die KJG. Denn neue Mitglieder bringen

nicht nur neue Ideen mit, sondern auch ihre ganz

persönlichen Erfahrungen. Wir wollen, dass die unter-

schiedlichen Lebenssituationen von Kindern und Ju-

gendlichen berücksichtigt werden –  in der KJG, aber

auch woanders. So nehmen wir die besonderen Inter-

essen von Mädchen genauso ernst wie die von Jun-

gen. Damit sie miteinander für eine lebenswerte

Zukunft eintreten.

Als Katholische Junge Gemeinde gestalten wir Kirche

mit, damit sie bunt und lebendig sein kann. Damit sie

Freiräume für Kinder und Jugendliche eröffnet. Die

KJG setzt sich für eine Kirche ein, in der wir zu Hause

sein können mit unseren Erfahrungen und unserem

Glauben.

Gestalte mit!


